
YTA70 ist ein Temperatur-Messumformer für die Montage 
im Sensorkopf, der Thermoelement-, RTD-, Ohm- und 
DC-Millivolt-Eingangssignale akzeptiert und diese zur 
Übertragung in 4-20 mA DC-Signale umwandelt.  
Der Temperatur-Messumformer YTA70 entspricht der 
DIN-Norm „DIN Form B” für die Sensorkopf-Montage.  
YTA70 unterstützt die Kommumikation via HART-
Protokoll. 
Als HART-Protokollversion kann zwischen HART 5 und 
HART 7 gewählt werden. HART 7 unterstützt lange Tag-
Nummern bis 32 Zeichen, erweiterten Burst-Modus und 
Ereignismeldung sowie eine Befehls-Bündelungsfunktion.

 TECHNISCHE DATEN
Genauigkeit
	� Siehe Tabelle 1 auf Seite 2.

Genauigkeit der Vergleichsstellentemperatur­
kompensation (nur für Thermoelement-Eingang)
	� ± 1 °C

Umgebungstemperatureinfluss
	� Siehe Tabelle 1 auf Seite 2.

Einfluss der Versorgungsspannung
	 ±0,005% vom Skalenendwert pro Volt

Einfluss durch Funkwellen
	� Tests gemäß EN 50 082-2, Feldstärke bis zu 10 V/m

EMV Konformitätsstandards
	� EN61326-1 Klasse A, Tabelle 2 

EN61326-2-3

EU RoHS Directive
	� Zutrffende Norm: EN 50581

Eingangsarten, Spannen- und Bereichsgrenzen
	� Geeignete Eingangsarten sind: TC/Cs (Thermoelement), 

2-, 3- und 4-Leiter-Widerstandsthermometer, Ohm und 
DC-Millivolt. Siehe Tabelle 1 auf Seite 2.

Maximale Nullpunktverschiebung
	� ± 50% vom gewählten Maximalwert

Eingangswiderstand  
(für Thermoelement- und mV-Eingänge)
	 10 MΩ oder 3 kΩ bei ausgeschalteter Spannung

Eingangsleiterwiderstand (für RTD- und Ohm-
Eingänge)
	� ≤ 5 Ω pro Leiter (bis zu 50 Ω pro Leiter sind konfigu-

rierbar bei reduzierter Messgenauigkeit)

Fehlererkennung
	� Hoch (NAMUR NE43, Skalenende), Tief (NAMUR NE43, 

Skalenanfang), oder Wert innerhalb 3,5 bis 23 mA.

Ausgang
	� 4 bis 20 mA, 2-Leiter-System

Antwortzeit
	� Programmierbar von 1 bis 60 s 

Umgebungstemperaturbereich (Optionale 
Spezifikationen haben ggf. abweichende 
Grenzwerte)
	� -40 bis +85 °C

Produkt-
Spezifikationen
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Relative Luftfeuchtigkeit
	 0 bis 95% r. F. bei 40 °C

Galvanische Trennung
	� Ein-/Ausgänge sind bis 1500 V AC galvanisch 

getrennt.

Versorgungsspannung und Lastwiderstand 
Versorgungsspannung
	� 8 bis 35 V DC für den normalen Betrieb
	 (8 bis 28 V DC für die eigensichere Ausführung)
	� 13,8 bis 35 V DC bei digitaler Kommunikation

Lastwiderstand
	� 0 bis (U-8)/0,023 Ω (wobei U die Versorgungs

spannung bezeichnet) für den Betrieb
	 250 bis 600 Ω bei digitaler Kommunikation

Abbildung 1: Abhängigkeit der Spannungs­
versorgung vom externen Lastwiderstand

Werkstoff:		  Polykarbonat

Gehäusefarbe:	 Rot

Montage:		  �Montage im Sensorkopf gemäß DIN 
Form B

Klemmen:	 	 Schrauben M3

Gewicht:	 	� 50 g
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Sensor­
typ Norm

Eingangsbereiche Mindestspanne Genauigkeit

 <T/Cs>
�C �C

  B 400 bis 1820 200 ± 0,1% d. Sp. od. ±1,0�C

  E

IEC60584

-100 bis 1000 50

  J -100 bis 1200 50 ± 0,1% d. Sp. od. ±0,5�C
  K -180 bis 1372 50
  N -180  bis 1300 100
  R   -50 bis 1760 200

± 0,1% d. Sp. od. ± 1,0�C
  S   -50 bis 1760 200
  T  -200 bis 400 50

± 0,1% d. Sp. od. ± 0,5�C  L DIN43710  -100 bis 900 50
  U  -200 bis 600

 -200 bis 800

75

  W3 ASTM
 E988-90

GOST
 3044-84

     0 bis 2300 200 ± 0,1% d. Sp. od. ± 1,0�C

  W5      0 bis 2300 200
 <RTD>
  Pt100  -200 bis   850 10 ± 0,1% d. Sp. od. ± 0,1�C
  Ni100    -60  bis  250 10

T01E,EPS

752 bis 3308
-148 bis 1832
-148 bis 2192
-292 bis 2502
-292  bis 2372
  -58 bis 3200
  -58 bis 3200
 -328 bis 752
 -148 bis 1652
 -328 bis 1112

 -328 bis 1472

     32 bis 4172
     32 bis 4172

 -328 bis 1562
   -76  bis  482

�F �F (der größere der beiden Werte)

360
90
90
90
180
360
360
90
90
135

50 90

360
360

18
18 ± 0,1% d. Sp. od. ± 0,2�C

Temp.einfluss/10�C
(der größere der beiden Werte)

± 0,05% d. Sp. od. ±1,0�C

± 0,05% d. Sp. od.  ±0,25�C

± 0,05% d. Sp. od. ±1,0�C

± 0,05% d. Sp. od. ±1,0�C

± 0,05% d. Sp. od.  ±0,25�C

± 0,05% d. Sp. od.  ±0,05�C

  DC-Spannung [mV]
  Widerstand [Ω]

  -800 bis 800 [mV]
0 bis 7000  [Ω]

 2,5 [mV]
25  [Ω]

± 0,1% d. Sp. od. ± 0,01mV
± 0,1% d. Sp. od. ± 0,1Ω

± 0,05% d. Sp. od. ± 5μV

± 0,05% d. Sp. od. ± 0,05Ω

IEC751
DIN43760

  Lr

Tabelle 1.  Eingangsarten, Bereiche und Genauigkeit

Typ Zusatzcode Beschreibung

Temperatur-Messumformer (für die Sensorkopf-Montage)

Ausgangssignal ­ J  • • • • • 4 bis 20mA DC mit digitaler Kommunikation (HART-Protokoll)

Optionale
Spezifikationen

  • • • • • • • • YTA70

/ SS2 Kombinierte Zulassung Eigensicher gemäß IECEx, Eigensicher/Nicht zündfähig gemäß FM und 
Eigensicher gemäß ATEX (für eigensichere Zulassung gemäß ATEX, siehe /KS2)
[Eigensicher/nicht zündfähig gemäß FM]
     Zutreffende Normen: Klasse 3600, Klasse 3610, Klasse 3611, Klasse 3810, 
     ANSI/ISA-60079-0 und ANSI/ISA-60079-11
     Eigensicher für Klasse I, Abteilung 1, Grupen A, B, C und D 
     Versorgung: Vmax=30V, Imax=120mA, Pmax=0,84W, Ci=0µF, Li=10�H
     Nicht zündfähig für Klasse I, Abteilung 2, Grupen A, B, C und D in explosions-
     gefährdeten (klassifizierten) Bereichen innen /außen (TYPE 4) 
     Versorgung: Vmax=35V, Imax=150mA, Ci=0µF, Li=10�H
     Umgebungstemperatur: T6 Umg.temp. = 60°C, T4 Umg.temp. = 85°C
[Eigensicher/nicht zündfähig gemäß IECEx]
     Zutreffende Normen: IEC 60079-0:2007-10, IEC 60079-11:2006, IEC 60079-26:2006,
     IEC 61241-11:2005
     Zertifikat: IECEx KEM 10.0086
     Ex ia IIC T6 ... T4 Ga, Ex ia IIIC Da, Ex ia I Ma
     Umgebungstemperatur: für T4: -40 bis 85°C, für T6  -40 bis 45°C       
     Versorgungs-/Eingangskreis: Ui=30V, Ii=120mA, Pi=0,84W, Ci=1nF, Li=10�H
     Sensorkreis: Uo=9,6V, Io=28mA, Po=67mW, Co=3,5µF, Lo=35mH

/ KS2 Eigensicher gemäß ATEX (KEMA) 
     Zutreffende Normen: EN60079-0: 2012+A11, EN60079-11: 2012 
     Zertifikat: KEMA 10 ATEX0027 X
     II1G Ex ia IIC T6 oder T4 Ga 
     II1D Ex ia IIIC Da
     Umgebungstemperatur für Gasatmosphären: T4 : -40 bis 85�C, T6 : -40 bis 60�C
     Temperaturgrenzen beim Vorhandensein von Staubschichten:     
     Die Oberflächentemperatur des Gehäuses ist gleich der Umgebungstemperatur + 20°C für
     Staubschichten mit einer maximalen Dicke von 5 mm. 
     Versorgungs-/Eingangskreis: Ui=30V, Ii=120mA, Pi=0,84W, Ci=1nF, Li=10�H
     Sensorkreis: Uo=9,6V, Io=28mA, Po=67mW, Co=3,5µF, Lo=35mH

*1: Ausgangssignal-Code J ist die Ausführung mit wählbarem HART 5- oder HART 7-Protokoll.
     Bitte spezifizieren Sie bei der Bestellung HART 5 oder HART 7.

 TYP -UND ZUSATZCODES



3

GS 01C50C03-00D-EAlle Rechte vorbehalten. Copyright © 1999, Yokogawa Electric Corporation 13. Ausgabe 1. Juni 2017

 LEITFADEN ZUR AUSWAHL VON HART 5 UND HART 7

 HART-PROTOKOLL-REVISION UND KOMMUNIKATION

 ABMESSUNGEN
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Sensoranschlüsse

Wählen Sie HART 5 oder HART 7 anhand von Tabelle 2 aus.

Tabelle 2.	 Auswahl-Leitfaden für HART 5 und HART 7
Spezifikation bei Bestellung

unter  
„HART-Protokoll-Revision“

HART-
Protokoll-
Revision

Auswahl-Leitfaden Hin
weisHART 7-Funktionen erforderlich? Weitere Bedingungen

Spezifikation: „5“ HART 5 Nein
Möglichkeit zur Umschaltung nach 
der Auslieferung auf HART 7 durch 
User-Konfiguration.

*

Spezifikation: „7“ HART 7

Ja
Stellen Sie in diesem Fall sicher, dass 
Ihr HART-Konfigurationstool HART 7 
unterstützt (siehe Tabelle 3)

Möglichkeit zur Umschaltung nach 
der Auslieferung auf HART 5 durch 
User-Konfiguration.

*:  �Kennzeichnung der üblichen Auswahl für die HART-Kommuniation. Wählen Sie diese Position, wenn die HART 7-Funktionalität 
nicht erforderlich ist. Wird HART 7 gewählt, ohne Tabelle 3 zu Rate zu ziehen, steht die Kommunikation nicht zur Verfügung.

Die Protokoll-Revision, die vom HART-Konfigurationstool muss die gleiche oder eine höhere als die des Geräts sein.
Die HART 7-Kommunikation wird erst ab FieldMate R2.02 unterstützt.

Tabelle 3.	 HART-Protokoll-Revision und Kommunikation
Protokoll-Revision, die vom  

HART-Konfigurationstool unterstützt wird
HART 5 HART 7

Protokoll-Revision des  
YTA70

HART 5 Kommunikation 
möglich

Kommunikation 
möglich

HART 7 Kommunikation 
nicht möglich

Kommunikation 
möglich



Bestellinformationen

Geben Sie in Ihrer Bestellung Typ, Zusatzcodes und 
Optionscodes an. Spezifizieren Sie zusätzlich falls erfor-
derlich:
1.	 �Sensortyp:  

Bei den Eingangsarten Widerstandthermometer (RTD) 
und Ohm spezifizieren Sie bitte zusätzlich die Anzahl 
der Leiter.

2. Kalibrierbereich und Einheit.
3. �Burnout:  

Spezifizieren Sie Burnout-Erkennung am 
Messbereichsanfang oder am Messbereichsende.

4. �Antwortzeit:  
Spezifizieren Sie einen ganzzahligen Wert von 1 bis 60.

5. �HART-Protokoll: 
Ist der Ausgangssignal-Code „J“, spezifizieren Sie bitte 
HART-Protokoll-Revision „5“ oder „7“. 

Der YTA70 wird werksseitig auf die folgenden Daten ein-
gestellt, sofern bei der Bestellung nichts anderes spezifi-
ziert wurde: 
�Sensortyp:	 Pt100, 3-Leiter 
Bereich:	 0 bis 100 °C 
Burnout:	 am Messbereichsende 
Antwortzeit: 1 s

Warenzeichen

HART ist ein Warenzeichen der HART Communication 
Foundation.
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